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Aecht rheinischer Trauben-Brust-Honig
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Der rheinische Irauben-Irusthonig. erfunden und seit dem Jahre 1867 aLein acht, bereitet
von W . K . IilKenhkiMer in Wamz , — hat sich durch seine große Vorzüglichkeit , stets normale, tadellose
Beschaffenheit in allen Ländern eingesührt und überall beliebt gemacht. Die ausgezeichneten Dienste , welche dieses höchst
"ÄL?«»»«»

"' bei Husten-, Hals-, Brust- und Lungrn-Leiden . >«»-
leistet , stad von viele» vorurtheilSfreien hervorragenden Prostfforen . Aerzten und Apothekern.

^ Nft4N «VeNe - vS sowie durch unzähliche Anerkeimuugen und Dauksagungen genesener Personen aller Stände
und Elasten bestätigt .

Soweit es der Raum gestattet , geben wir nachstehend wieder einige Auszüge älteren und neueren Datums.
Herrn D . H. Zickenheimer tn Mainz .
Ew. Wohlgeboren theile hierdurch mit , daß Ihr rheinischer

TranbeurBrusttHonig mir wühlend des Lingens vorzügliche
Dienste leistet, ja unentbehrlich geworden ist . Selbst bei größter In¬
disposition und Trockenheit im Hatse konnte ich dennoch nach Gebrauch
desselben größere Parthhen mit Leichtigkeit durchführen .

Kassel, Li . November 1883. Hochachtungsvoll zeichnet
Joscphine Sieber .

königl. Hosopernsängeri» , Wehlheiden 5t .

Herrn W . H . Ztckenhcruier in Mainz . In
vermehrte » Nachfrage ersuche Sie. schleunigst in lrilfrachr eine ent¬
sprechende Packung Tranben -Urnft -Honig in ) . t »- 1 Flaschen
zuzusendeu und in gewöhnlicher Fracht jolgcn zu lotsen 40s2 . 2tNl,4.
sooss Flaschen. — Wie Sie ans niciner heutigen Bestellung ersehen,
Ivtid der non Ihnen inbricirte rheinische Traubcn -Brust -Honig
immer mehr als ein vortreffliches HauSmittel gegen
Bruftleide » , Heiserkeit uns Husten hier gebraucht .
Besonders gegen Keuchhusten der Kinder wird derselbe
viel verlangt und mit Erfolg »»gewendet . ES ist
dieses der beste Beweis der seit Jahren stets gleiche »
vorzüglichen Qualität Ihres Traubeupräparates .

Zürich , dev lb . November 1888.
I . Uhlinan « , Apotheker .

Herrn W . H . Zickenheimer itt Mainz .
Am In »er eise aller Hals - und Brustleidenden

halte ich es -für meine Pflicht , uuausgesordert auSzusprcchcn. daß der
rheinische Trauben - Lru st - Honig aus Ihrer Fabrik ,
welchen ich von Kaufmann Vahlsen hier beziehe, sich in meiner Fa¬
milie als ein vortreffliches MittelgegenHu st err . HalS -
und Brust .leiden bcwährthat . Die Wirkung des
Drauben - Dru st - Honigs war oft eine geradezu
überraschende und selbst bei hartnäckigen Nebeln
trat schon nach kurzem Gebrauche eine wesentliche
Linderung ein . Ich kann daher den augenehmen Saft aus
vollster Ileberzeugung aus bas Angelegentlichste empfehlen.

Erfurt , den 8. April 1883.
vr . Vorbrodt , Stadtschulrath .

In Folge sehr

Bo » etuem hartnäckige » Husten befallen , bezog ich
aus der Niederlage der Hin. SchUchtinger hier einige Flaschen Lrauben-
Brust-Honig / deren Gebrauch mich und auch meine beiden Kinder ,
ebenfalls von Husten befallen, in kurzer Zeit hiervon gänzlich befreite.
— Dies bestätigt der Wahrheit gemäß.

Aiftli « - (Bayern ) . 1. April 1874.
Sebastian Knabl » Oeconom.

Herrn W . H . Zickeuhetmer in Mainz .
Dippoldiswalde 1K. Sachsen). 17. Mat 1874.

Der von Ihnen bereitete rheinische Traube » -Brust «Hllnia
hat im hiesigen Publikum schnell Aufnahme gefunden und wird als
angenehmes Mittel gegen Heiserkeit , Husten u . s . w .
von den betreffenden Consumcnien gerne angrwendet und die Wirkung
g-i°ti --. -c. A - Nottmaun , Apotheker.

Herrn W. H. Zickenheimer in Mainz .
Schlaft « rUighei « . 4. August 1876.
Ew . Wohlgeboren ersuche mir umgehrud 3 Flaschen Ihres vor «

» glichen rheinischen Trauben - Brust - Honigs zu
schicken, daml ^

r derselbe jederzeit gegen Husten und
Heiserkeit die besten Dienst « geleistet hat . Bitte den
Betrag nachuckmen zu wollen. Mit vollkcmmener Hochachtung

Gräfin zu Ltiningen -Bittigheim .
Herrn W. H. Zickenhximer tn Mainz . PLein 8jjährigeS

Knäblein litt dermaßen au Keuchhusten, daß wir stündlich das Aller -
schlimmste für dasselbe befürchteten. Auf Ihren „Trauben - Blust-
Honig - aufmerksam gemacht, ließ ich mir sofort eine Flasche desselben
bringen , und — dem Himmel seid zu tausend Malen gebankt ! —
schon die folgende Nacht wurde der Husten leichter, da» Aihmen ging
ohne Beschwerden vor sich, der Schleim löste sichauf und mein kleiner
Alfons ist jetzt vollkommen frisch und gesund.

Mir dem herzlichsten Dgnkx rc. rc.
Obergessenbach bei Osthofen, ». Decbr. 1880 .

I . Nagorl, Lehrer.

Schlaft ThereS , bei ObeNheres in Bayern , S1. Derb . 1877.
Ew. Wohlgeboren '.rsu^ e ich mir wieder S halbe Flaschen Ihres
rheinischen Trauben-BrUst -Honigs L 3 Mark, welcher sich rri meiner
Familie gegen Halsleidqn , Husten rc. st e t S bewährt hat , schicken
zu wollen .

Carl Freih . v. Ditfurth , Haupim. a . D.

An die Fabrik des rheinischen Trauben - Brasthoni - V,
Herrn BZ. H . Zickvuheimcr ltl Mainz .
Schlaft Billighevu (Amt Morbach in Baden ) im Juli

t8?ö. — Ew . WrchlgeborLn kann ich nur bezeugen. daS wohl
kein Mittel geeigneter sein dürste , schnellerund
sicherer bei Kindern wie Erwachsenen hartnäckige
Husten und sonst anhaltende Heiserkeil , u besei¬
tigen . als der von Ihrer Fabrik bezogene Trauben »
Brust - Honig . — Er Hai die trefjlichsten Dienste
geleistet und werden wir in ähnlichen vorkommenden Fällen aus
weitere Zusendungen restecliren . Es zeichurl ergebenst

Graf zu Ltirringon - Billighoim .

Den rheinischen Tra »,den - Brust - Houig au» der
Kavrikoon W. H. Atckenheimer in Mainz habe ich oft
und seit langer Zeit vecordnernnd stets gesunden, daß derselbe
ein ausgezeichnet gutes Hausmittel gegen chro¬
nische Husten , Heiserkeit u. f. w. ist. Änch habe ich den
T r au den - B c u .st - Ho n i a mährend eitler Keutfthnstett -GHi -
demie anwenden lassen. Lähranv dieser Husten , mit andern Niii -
teln bchaudelt , stets circa j A«hr angel-aktei» hat , war er bet An¬
wendung dcS T-rauben - Vru st - HonigS in einigen
Wochen beseitigt . Ich tumi a5sv den rheinischen Trauben -
Bru st - Honig als «in ganz vorzügliches Mittel gegen
Husten - , Brust - und Hat » leiden empfehlen.

Ernboßv in Mecklendi-og-Schwerin , ri4. Mat 1875.
vr . E » Nüst , Grotzh . Mediciualrath.

Herrn W. H. Zick^ rrhetmer in Mainz .
Sets " ^
letbzig , 2V. Juttl 1876. Mit Gegenrvärtigem theile Ihnen

mit . daß der von Ihnen sadricirtc Trauden-Brust -Honig von HalS -
und Brustleidendan bisher nur mit gutem Erfolge angewendet wurde
und sich daduich am hiesigen Platze seht gut eingesührt hat , so daß
ich denselben meßnen Heoren Eollegen als eine» guten Artikel , der
^ ^

Apotheker R .
^
Hv Paulkle ? . Engel -Apotheke .

"

EnlineEass -mdorsbei Soest tWestph .), s . Juli I87S .
Herrn W. H. Zt :Se .nheimer in Muiaz . Der von Ihnen

bezogene TraubensVrttst --Honig hat mich von meinem seitherigen
Krampfhusten vollständig befreit , was Ihnen mitzu -
theilen nicht verfehlen, wollte.

Der Salinen -Nendant I . Bilks ,

Von Brustleide « mit Blufspeie « .
Meine Mutter ist, ftbforrmehrere Jahre mit Brustleide « behaftet

gewesen, so daß sie foiqwähren ^ stark husten und öfter Blut speie»
wußte , letztere Zeit auch, wenig Appetit h« te und dadurch ganz ent¬
kräftet wurde. Nachdem sie nun aber drei mittlere Fluschen de- heil¬
kräftigen Trauben - BrusthonigS aus der Fabrik von W. H.
Zickenheimer genommen, ist bas Blutspeien verschwunden und der
Appetit wiedergckehrt. .Sie empfiehlt daher jedem Brustleidenden
diesen Trauben-Brufthoipg . indem sie ihre Heilung nebst Gott, einzio
und allem demselben zu/verdanken hat .

Lorenz König , Däckermeistar in Freudenberg in Baden .
Beglaubigt , shveudenberg, Len 18. Dec. 1870.

s Siadtgemeiude Frcudc »berg. j Bauer , Bürgermeister .

H. Zpckenheimer erfnndene und
; hei « atarrhe ' 'Daß der von Herrn W. ^ .

sabrtcirtt Trauben-Brnst' Honiabet Äatarrhen wie Hllstea und Heiser¬
keit von ouSgczeichwkt guter Wirhung ist, kann ich aus eigener Er¬
fahrung bestätig« Berleburg (W .stphalen).

Gräfin z« Sayu -Wittgenstein .

Hirr vr . <8,4i . Eraefe in Ehrmnitz schrffit In einer aus-
jährlichen wissesisthaftlichenAbhandlung über den rheinischen Trauben'
Brust -Honig in einem Fachblatte u A. : Nach meiner Ueberzeugtlttg
ninuntder rheinischeTrauben -Bruft-Honlg unterallen bis jetzt
bekanntest tzsus - und Hustenmitteln nicht sowohl hinsicht¬
lich seiner durch Siele Tausende Atteste glaubwürdiger Personell aller
Stände bestätigten Heilwirkung bei veralteten Husten- , Hals», Brust- »nd
^ungi-nteiden den rrstenNangein , sondern er bietet auch in
Folgeseiner , aus Inm srischert Safte weißer Weintrauben gewonnenen
Exlr« t und ^ reinigtrm Zucker bestehende« Zusammensetzung eine sichere
Garantie , daß seine Wirkung, » nur b e ru h i,g e » v e , schleim¬
lösende . reinigende , verdauungSbefördernd « uk,d
ganz besonders näbrende und startende , niemals aber
schädlichesein können U. s. w.

Herr Pfarrer Wehner tn KefselSdorf i. K. Sachsen
schreibt: In mciucm beschwktlich,:«» A-ute , das mich zu öfteren und
anstrengenden ErpediNoaen nöthigt , werde ich oott M » t«n» und Brust -
katarrhe» gar häusig befallen. Ich bin 85 Jahre ult und von kräf¬
tiger za robuster Constitution . Dieser Nmstnnd aber - hindert nicht
eine totale Verschleimung, bei welcher akvße Lthemnoth eihllist . Da
habe ich jetzt ihren rheinischen Trauben - Brust -
Honig kennen gelernt und schon auch kurzem Ge¬
brauche so außerordentlich guteWirkunaen in Er¬
fahrung gebracht , daß ich den lebhaften Wünsch hege, diesen
vortrefflichen herrlichen Saft stet- vorräthlg zu Hallen ( solgl Be¬
stellung.)

Waldfee (Mürlt.). 21. Jan . 1880. Der seit mehreren Jahren
von Ihnen bezog«» eheiuische Trauben - Brust - Honig ver¬
dient dt« Anerkennung stets gleich guter Qualität und wird .der -
selbe vom Publikum allen ähnlichen Präparaten
vorgezogrn .

Sie wollen mir auf 's Neue übersenden 10 1, 2tzj2, S0'4 Fi.
Btcker, Ätpothektk.

Bei htstitzftem Husten und Brustschmerzen
empfand ich nach dem Gebrauch von nur einer Flasche Ihres / Hein.
Traubktt -Brust -Honigs , aus dem Depöt deL Herrn I . Schlichtinger
in Rosenheim bezogen, sofort auffallende Linderung und hat sich das
Hebel schnell wieder verloren , was der Wahrheit gcwätz bezeuge.

Pfrauudorf König!. Bezirksamt Aosenheim , SL März 187S." Franz EUmayer , Occonom .
Die Aechttsrit obiger Ulsterschrrft b- täligi

Rehnauer , Bifigeriueiĵ r .
Siegel der

Gemeiiche-Venvaltung
Pfraundorf.

(Uebersetzung:) Der Unterzeichnete erklärt gerne, daß nach dem

rheinischen Krauven -Arust -Honigs
von W. h . zi >kr » httmkr inMainz durch zivil srtilkr "tiinb-r d-r
I»unru>»i« nd- Husir» und Hvlrlchmeri , « oru« st- wihriud d-rSrvuk-
h«ii d«i Matkln t-id-nd wor -n, s-hr schn«N g-»-i-n tiird.

Kuulpe « (Holtandt , de» 24 . K-druar I«7d.
B . E . Hoal - oom , Oberftlientotaut .

Kvmmanduut der Cavauzric .

Basel , ts . Februar
Der Verkauf bei seil Jahre» v°» Ihnen bezâ ne» rhri ».

Tra »ben -Br »ft-Hl >niu
's niv »», in weinem Seschaff« mehr uns

mehr IN. « i-t, irn,, . nii> dessen« irtuug znseiede». rnthen de>, » >-
drnnch nndern Pierson,» an. und alt ligenllicheä Haurnrittet ist er
vv» allen besteten Kaiuilie» advr>>i» . wo II den «stidern im Winter
rearluiastrn aeaebeu"wird , um Huftenkrankhetlen vorzubeage» ec. ec.° ^ « chlung4n°t>

A . Huber, Apothekrr.

DU « norndung Ihre« herrliche« Traubcu Bruff -Honigs
hat mich nach Verbrauch von nur einer kalben 'slasche » iylr . 1 —
von meinem Brust - »ud Luligenteidc « desrchl Sag : Ihnen
herzs. Dank und Hille um Uedersendung von noch echer chajd-n Flasche
zur Nachkur ec.

Mittrl -Griiudau , Oderh . . i!8. F-br . 1S7S.
Georg Meininger , EutSbchtzer

Warnung vor Nachahmung und Fälschung.
Um die Consumenten unseres vom Publikum so hoch geschätzten Tralcken -Brust -HoiiigS. welche besorgt sind , nur unser reines , köstliches und ipe!e » tlich

diätetisches Präpatat zn bekommen , gegen ttbschenliche und gcsitndhkitscharliche
>Nachahmnngen zu schätzen, machen wir auf nebenstehendes gesetzlich deponirte
, Lchutzmark- Etiqucit , womit «ine jede Flasche unseres allein ächten Trauben -Brnst -
Honigs versehen sein muß — sowie aus nachbezrichnkten Verschluß der Flaschen
— ganz besonders ausmerksam.

Berkanfs -Preise t »» Deutschland
die ganzen Flaschen s N . -Mark 6 mit grünen ^
die halben Flaschen s N . -MarkA mit goldgelben L
die viertel FlaschenL R-- Mark I - mit rotheu

"

die achtel Flaschen L R .-Markl mit weißen -

jnisvbei- Is-suk

^ c» !M
W _

^ -L
« SS^ ^

-SZ L s

in der Schwei ) einschl . Fracht und Zoll —-
Francs IS, 8, L '/s und k Vs .

in Hesterr. -Hlngar« einschl . Fracht und Zoll
fl. L. 2>/s, 1>/4 und 75 kr. Oesterr. W. V .

— W ^
Stopsenörand der größere» und kleineren

Flaschen.

mit dieser
Berschlutz-

Marke .

^ -lr^

RsbM voa N . N . AeksÄisvLsr m UMs Liszrndstrasso Xr . 10 .

Slereoiyp -Druck vou I . Gottslebe », Mainz.
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